
 

 
 
 
  

 

Baltikum –  
Litauen, Lettland und Estland 
Unentdeckte Schönheiten an der Ostsee 

Mai/ Juni 2027 
 

   

HIGHLIGHTS 

• Weltnaturerbe Kurische Nehrung 

• Jugendstil in Lettlands Hauptstadt Riga 

• Die Weite des Gauja-Nationalparks 

• Lebendiges Mittelalter und moderne 
Stadtkultur in Tallinn  

  

  

Inkl. Flug ab 

2.299 EUR 

p.P. im DZ 



 

 

 

  

Reiseprogramm  (vorbehaltlich Änderungen)   

1. Tag, Flug nach Vilnius – erste Besichtigungen (A) 
Flug von Deutschland nach Vilnius. Nach Erledigung der Pass- und Zollformalitäten Empfang durch unsere Reiseleitung. 
Auf dem Transfer zu unserem Hotel können wir bei einer kurzen Stadtrundfahrt schon erste Eindrücke der litauischen 
Hauptstadt gewinnen. Vilnius besitzt eine der 8ächenmäßig größten Altstädte Europas, die sich seit 1994 zum UNESCO 
Weltkulturerbe zählen darf. Die Stilrichtungen reichen von der frühen Gotik, über die Renaissance, den Barock, bis zum 
Klassizismus und stellen somit ein einmaliges Stadtbild dar. Abendessen im Restaurant; Übernachtung im Hotel in 
Vilnius. (1 ÜN)   
 
2. Tag, Vilnius – Trakai – Kaunas – Klaipeda (F, A)  
Nach dem Frühstück unternehmen wir eine ausführliche Stadtbesichtigung und lernen dabei die alte Universitätsstadt 
Vilnius näher kennen. Sie liegt wunderschön an den Flüssen Nera und Vilna, ihrer Namensgeberin. Wir lassen die 
Schönheit der Stadt auf uns wirken und sehen bei einem Rundgang die alte Universität mit ihren zwölf romantischen 
Innenhöfen, die 1579 gegründet wurde und somit zu den ältesten Universitäten Osteuropas gehört. Außer-dem 
besichtigen wir die Kathedrale, sowie das besonders reiz-volle gotische Ensemble von Annen- und Bernhardinenkirche. 
Anschließend fahren wir nach Trakai, der alten Hauptstadt des Großfürstentums Litauen, heute ein beliebter Aus8ugsort 
im Seengebiet. Die größte Attraktion der Stadt ist die spätmittelalterliche Burganlage aus dem 14. Jahrhundert – die 
Wasserburg. Sie liegt auf einer Halbinsel im Galve-See, inmitten eines herrlichen Naturensembles. Die Fahrt geht weiter 
über Kaunas nach Klaipėda, wo wir heute übernachten. Abendessen im Hotel. (2 ÜN)   
 
3. Tag, Weltnaturerbe Kurische Nehrung (F, A)   
Heute besuchen wir die Kurische Nehrung, die das Haff von der Ostsee trennt und seit 2000 zum UNESCO 
Weltnaturerbe zählt. Diese wunderschöne Landzunge aus purem Sand mit einer Ge-samtlänge von ca. 100 km gehört 
zu den eindrucksvollsten Landschaften der baltischen Staaten. Mit der Autofähre setzen wir über und fahren in das 
malerische Nida, den wohl schönsten Ort der Nehrung, mit dem Thomas-Mann-Haus, das heute ein Gedenkmuseum 
ist und sehr hübsch auf einem kleinen Hügel unweit der Kirche liegt. Der Friedhof und die Bernsteingalerie erzählen von 
der Vergangenheit des Ortes. Unser Spaziergang führt uns weiter zum Ethnographischen Museum, einem Fischerdorf 
aus vergangener Zeit. Von der Urbo Kainsa aus, einer wiederaufgeforsteten Düne, bietet sich uns ein unglaublicher Blick 
auf die Nehrung in ihrer ganzen Schönheit und auf die schneeweißen Wanderdünen. Am späten Nachmittag fahren 
wir zurück nach Klaipeda, Abendessen und Übernachtung im Hotel.   
  
4. Tag, Berg der Kreuze und Schloss Rundale – bis Riga (F, A)  
Nach einem Rundgang durch die Altstadt verlassen wir Klaipeda Richtung Riga. Unser erster Halt wird Siauliai sein, die 
viertgrößte Stadt Litauens. Der außerhalb der Stadt liegende „Berg der Kreuze“ ist ein wichtiger Pilger-ort des Landes: 
Seit Jahrhunderten kommen Gläubige hierher, um neben tausenden bereits vorhandenen Kreuzen ein weiteres Kreuz 
in den Boden des Berges zu stecken. Anschließend geht die Fahrt weiter nach Rundale, eines der hervorragendsten 
Architekturdenkmäler der Barock- und Rokoko-Epoche in Lettland. Es wurde Mitte des 18. Jahrhunderts als 
Sommerresidenz des kurländischen Her-zogs von Biron vom Petersburger Hofarchitekten Rastrelli erbaut. Die reich 
verzierten Innenräume   des als „Versailles an der Ost-see“ bekannten Schlosses wer-den heute wieder für Staats-
empfänge und Hochzeiten genutzt. Eine besondere Attraktion ist das ovale Porzellanstudio des Palastes. Ziel des 
heutigen Tages ist Lettlands Hauptstadt Riga. (2 ÜN)  
  
5. Tag, Riga – Mittelalter und Jugendstil (F, A) 
Frühstück im Hotel. Während des anschließenden Stadtrundgangs lernen wir die mittelalterlichen Kirchen und 
prächtigen Häuser der Kaufmanns- und Handwerkergilden kennen. Wir besteigen den Turm der Petri-Kirche und 
genießen den Ausblick. Am Ende steht der Besuch des Zentralmarktes mit seinen großen Hallen, hier gibt es die 
Möglichkeit, die Mittagspause zu nutzen für einen Imbiss, von geräuchertem Fisch, warmen Spezialitäten bis zu Obst 
und Gemüse von Lettlands Feldern und Wäldern ist alles geboten. Ein „Muss“ jeden Besuches ist ein Bummel durch 
das Jugendstilviertel. Ganze Straßenzüge sind mit mehr als 800 Gebäuden von dieser Epoche geprägt und künden vom 
Wohlstand des Rigaer Bürgertums um die Jahrhundertwende. Im weiteren Verlauf des Nachmittags haben wir dabb die 
Möglichkeit, die Stadt auf eigene Faust zu erkunden. Abendessen im Restaurant  
 
  



 

 

 

  

6. Tag, Zum Gauja-Nationalpark und nach Tallinn (F, A) 
In Lettlands ältestem und bekanntestem Nationalpark, dem Gauja, sehen wir die Bischofsburg Turaida und es erwartet 
uns das Städtchen Sigulda, das Wintersportfans durch seine Bob-Bahn, die für internationale Wettbewerbe genutzt 
wird, kennen. Weiter geht es dann über die Landesgrenze nach Estland und entlang der Küste in die Hauptstadt Tallinn, 
die wir am späten Nachmittag erreichen.  Abendessen im Hotel. (2 ÜN)   
  
7. Tag, Mittelalterliches Kleinod Tallinn (F, A)   
Am Vormittag beginnt die Stadtführung durch die estnische Hauptstadt, die die Deutschen über lange Jahrhunderte 
Reval nannten. Das mehr als 800 Jahre alte Tallinn verzaubert seine Besucher durch eine mittelalterliche Altstadt, die zu 
den am besten erhaltenen in ganz Europa zählt. Die UNESCO nahm die Altstadt Tallinns 1997 in die Weltkulturerbe-
Liste auf. Auf unserer Tour durch die Unterstadt über den Domberg, die Oberstadt, werden wir mit dem reichen 
kulturellen und historischen Erbe Tallinns vertraut gemacht. Lassen wir uns beeindrucken von einer zu drei Vierteln 
erhaltenen Stadtmauer, zwei Dutzend Wehrtürmen, mächtigen Kaufmannskirchen, stolzen Gilden, einem gotischen 
Rathaus und einer 601 Jahre alten Apotheke. Nach einem Besuch der Domkirche werden wir zum Abschluss von einer 
Aussichtsplattform wundervolle Ausblicke auf die Unterstadt und die Ostsee genießen können. Der restliche Nachmittag 
steht zur freien Verfügung. Am Abend treffen wir uns in einem Restaurant für ein typisches Abschieds-Abendessen.    
 
8. Tag, Modernes Tallinn und Rück8ug (F) 
Frühstück im Hotel und Check-out; das Gepäck kann im Hotel untergestellt werden. Gegen Mittag treffen wir uns dann 
und starten dem modernen Tallinn einen Besuch ab, besuchen den Stadtteil Telliskivi, das Kreativzentrum der Stadt mit 
seinen fantasievollen Läden mit echtem estnischem Design und einer großen Anzahl an Restaurants, Cafés und Bars.  
Transfer zum Flughafen für den Rück8ug nach Deutschland.    
  
 
F = Frühstück, M = Mittagessen, A = Abendessen 

 

Veranstalter    RV Touristik 
 
 

 
 
 
 


